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n Ge Oeſterreich
ch dem wiener Tageblatt ſucht Deutſchland Englands

mung zur Oeeüpation Bulgariens zu gewinnen Der
zit daß die öſterreichiſchruſſiſche Grenze von ruſſiſchen
ünſtern entblößt iſt wird als Beweis der ruſſenfreundlichen

lität Oeſterreichs angeſehen
er Kronprinz Rudolf hat in Wien vor einer wiſſen
ſchen Commiſſion in Anweſenheit des Kaiſers abermals

ſtefrüfung beſtanden diesmal in der Strategie und Kriegs
e ichte er hat die einſchlagenden Fragen wie die Polit Corr

pſhi ganz gut beantwortet Es iſt übrigens nicht ohne Jn
ehe vaß er in der Prüfung auch eine Skizze des ruſſiſchtüre griegs 1828 29 ſowie des 1856er Feldzugs in Böhmen
idendüich der franzöſiſchdeuſchen Kriegführung 1870 zu liefern

u

en Schweiz
Die St GotthardtCommiſſion hat am 22 ds eine letzte

g gehalten Dieſelbe hat beſchloſſen die Entſcheidung
ber die Frage ob ſämmtliche nördliche und ſüdliche Zufahrts

n gebaut werden ſollen der internationalen Commiſſion
überlaſſen Von dem Project einer Trajectſchifffahrt auf

n Langenſee hat die Commiſſion Abſtand genommen Da
de n hat ſie den Plan einer proviſoriſchen Trajectſchifffahrts

indung über den Luzernerſee noch nicht gänzlich aufge
r en Es wird ſpäter wahrſcheinlich ſeitens der Commiſſion
antragt werden zunächſt ein einfaches Geleiſe herzuſtellen
den nterbau der Bahn aber auf der ganzen Linie ſchon jetzt
doppelſpurig anzulegen weil eine ſpätere doppelſpurige Anlage
t unverhältnißmäßigen Mehrkoſten verbunden ſein würde
dir die Ausführung des geſammten urſprünglichen Baupro
anmes ſind 72 Millionen Mehrkoſten berechnet worden

ſelben können aber nach Anſicht der Commiſſion auf 44
ilionen reducirt werden wenn die beiden nördlichen und
ine ſüdliche Linie in Wegfall kommen Das Gutachten der
Vommiſſion geht an den Bundesrath welcher eine bezügliche

Rhlage für die internationale Conferenz ausarbeiten wird

Rußland
ueber die ruſſiſchen Rüſtungen erhält die Pol Correſp

Aus Odeſſa noch folgende Nachrichten
In den letzten 48 Stunden iſt beſchloſſen worden die Zahl
et Batterien zu vermehren Man requixirte an 800 Arbeiter und

oft die ſupplementären Arbeiten raſch zu Ende führen zu
Pnnen Bis jetzt ſind bereits caſemattirte Batterien im ſogen
duarantginehafen am Pereſip und längs dem Ufer am Land
Ut des Herrn Depp errichtet worden Es wurden in denſelben

R große Geſchütze placirt Zum Kommandanten ſämmtlicher
deſſeer Hafenbefeſtigungen iſt Contre Admiral Tſchichatſchoff
djutant des General Admirals Großfürſten Conſtantin ernannt

RUnden Die Geſellſchaft für Unterſtützung Verwundeter
n dem bekannten Fürſten Tſcherkaßky den Auftrag ertheilt
Jolzbaracken für je 20 50 100 und 200 Betten erbauen zu laſſen
m ſeinerzeit die Evacuirung der größeren Spitäler bewerkſtel
en zu können Die Rüſtungen concentriren ſich jetzt immer
her der Grenze zu Jn Benoer ſoll ein befeſtigtes Lager er
tet werden Jn Tiraspol werden Erdwerke aufgeführt Jn
ben ſind 200 Oefen zur Bereitung von Zwieback erbaut wor

Es ſteht nunmehr feſt daß die Don ſchen Koſacken der
üdarmmee unter ihrem Ataman Stellvertreter beigegeben wer
en ſollen Die Mobiliſirung aller drei Altersklaſſen der Don

hen Bevölkerung wird in dieſem Momente bereits durchgeführt
Die Zemſtaw hat beſchloſſen anderthalb Percent der Steuer

f Jmmobilien zuzuſchlagen und dieſen Ertrag dem Kriegs
Finiſter zur Verfügung zu ſtellen Bis jetzt haben nur einige

R vvrinz Zemſtaws den gleichen Beſchluß gefaßt Sollten die
Jbrigen dem Beiſpiele nachfolgen wie es wahrſcheinlich iſt dann
ürfte dieſe freiwillige Kriegsſteuer eine ſehr große Summe lie
h welche die Kriegsſpeſen mindeſtens zu einem Drittel decken

Pirde Die Klöſter in Greß Rußland haben eine große An
hl Mönche und Nonnen dem MilitärSanitätsdienſte zur Ver
igung geſtellt Ueberdies berathen die Kloſterverwaltungen über
ie Summen die ſie dem Czaar als Kriegsbeiſteuer widmen
len Die Sanitätswaggons werden in Stand geſetzt Aerzte
d Beamte des Kriegsminiſteriums ſind hier mit der innern
irichtung dieſer Waggons beſchäftigt Bis jetzt iſt ein Train
n 300 ſolcher zuſammengeſtellt worden Der
Aurchgang ausländiſcher Schiffe durch die Waſſerenge von Ot
dakoff iſt unterſagt die Ufer Polizei auf Kriegsfuß geſetzt und
e Civilverwaltung auf dieſer Strecke in die Hand des Com

Pmdanten der KüſtenVertheidigungs Armee gelegt worden
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Die gute alte Tante

rnsänge Humoreske von Stanislaus Graf Grabowski

Fortſetzung

pei Her Der Generalmajor v Roſenſtern war ein Ehrenmann durch
w durch ein eiſenfeſter Charakter und wäre er in die Lage

mmen würde er ſeinem Vorgänger wahrſcheinlich nach
ahnt haben aber ſtreng und kolloſal grob war er auch das

i ſich nicht leugnen Wie ſich die neue Zeit nun immer
der alten zu ſcheiden beſtrebt ſo fügten ſich die jüngeren
Niere bei aller Hochachtung vor dem Generale auch nicht

ſolch eiſernem Drucke und wenn man dem alten ener

9
e

den T Herrn auch nicht offen zu opponiren wagte ſo ließ
ſie doch nicht an guten oder ſchlechten Witzen über ihn

r dieſem Herrn alſo hatte ſich Lieutenant v Rohrbach
der Mittagsparade dienſtlich zu melden
W lte den man nie lächeln ſah blickte ihn finſter und

2 ein würdevoll an während er ſeinerſeits ſteif und kurz
aus Ken hirme ſalutitte

ehe Herr Lieutenant
t II ad e General ſtutzte ein wenig und ſeine Mienen wurden
Sind t Schattirung heller

zbon h Sie vielleicht mit dem Oberſten a D Herrn v
der näher verwandt

n e eneral ich bin ſein einziger Sohn und habe die
i nen die kameradſchaftlichſten Grüße meines Vaters

Ia t y richten
ühr n ſtarren Geſichte ging die helle Sonne auf der

en t reichte dem Lieutenant die Hand und ſagte ſichtlich

ß e der Sohn meines alten Kameraden R S
i mir nd bleiben immer treue Freunde Dann ſeien

d e recht herzlich gegrüßt lieber Lieutenant v Rohrbach
es den S Sie nächſtens an Jhren Herrn Vater ſchreiben ſo

en a ahm wie aufrichtig ich mich freue Sie hier zu

Seilage zu Kr
r

Türkei
Wie die Politiſche Correſpondenz aus Raguſa meldet trifft

die dort eingelaufene türkiſche Corvette trotz wiederholter Auf
forderung ſeitens der öſterreichiſchen Behörden und unter aller
lei Ausflüchten des türkiſchen Commandanten des Hafens von
Gravoſa keine Anſtalten zum Verlaſſen des Hafens In Folge
hiervon hat das öſterreichiſche Stationsſchiff Befehl erhalten
eine Unterſuchung des türkiſchen Schiffes darüber vorzunehmenob es nicht Kriegscontrebande führe Die öſterreichiſchen See

behörden ſind ferner angewieſen worden türkiſchen Kriegs
ſchiffen nur das Einlaufen im Falle eines nothgedrungenen
Aufenthalts zu geſtatten Die Ausſchiffung von Proviant und
Monturen ſowie die Einſchiffung Kranker und Verwundeter
ſoll türkiſchen Schiffen nur unter der Controle der Hafenwacht
ſchiffe geſtattet werden

Der engliſchen Regierung iſt durch Conſulatsberichte die
Nachricht zugegangen daß Schiffen und Fahrzeugen ruſſiſcher
Seits verboten worden iſt ſich bei Nachtzeit den Häfen von
Odeſſa und Sebaſtopol den Mündungen des Dnieper und
der Meerenge von Kertſch zu nähern

Wie die wiener Deutſche Ztg erfährt tritt die Conferenz
erſt in der zweiten DecemberWoche zuſammen Jn Conſtan
tinopel wird allgemein Lord Salisbury als der Vorſitzende
derſelben bezeichnet Ueber den Ausgang der Berathungen
hegt man die beſten Hoffnungen da die Pforte geſonnen ſein
ſoll mit ihrer Nachgiebigkeit bis an die äußerſten Grenzen zu
gehen Bis zum Zuſammentritt der Conferenz werden die
türkiſchen Miniſter fortwährend Berathungen mit den hieſigen
Vertretern der Großmächte pflegen um über alle ſchwierigen
Punkte eine Einigung herbeizuführen

Jn den griechiſchen Grenzprovinzen der Türkei werden
ChriſtenMaſſacres befürchtet Die Gährung der muſel
männiſchen Bevölkerung iſt im Steigen

Sir A Buchanan der engliſche Botſchafter erklärte dem
Grafen Andraſſy aus eigenem Antriebe daß die in Wien ver
breitete Nachricht vom Abſchluß einer anglotürkiſchen Allianz
all und jeder Begründung entbehre

Aus öſterreichiſchen leitenden Kreiſen wird der Ausſpruch
colportirt Wenn wir neutral bleiben ſo werden wir weder
aus Wohlwollen noch aus Uebelwollen ſondern neutral bleiben
sans phrase

Bei der Ovation welche dem General Klapka in Conſtan
tinopel gebracht wurde ereignete ſich ein intereſſanter Zwiſchen
fall Man wollte nämlich auch ein Muſikcorps zur Mitwirkung
heranziehen deſſen Dirigent indeſſen eine Remuneration von 5
Lire verlangte während ihm die Softas nur 2 Lire boten Das
Feilſchen war noch vor der Wohnung des Generals im vollſten
Gange während die Deputation bereits mit Klapka unterhan
delte Da kam der ruſſiſche Botſchafter des Weges welcher ſich
in den Handel miſchte und ſchließlich um dem ungariſchen Gene
ral ſeinen muſikaliſchen Ohrenſchmaus zu ſichern die Differenz

v ausglich daß er noch zwei Lire aus ſeiner Taſche zu
egte

Die zurückbleibenden Redifs und die einheimiſchen Baſchi
Bozuks werden dazu verwendet während der Waffenruhe alle
Feſtungen der Herzegowina mit Erdwerken zu verſtärken Na
mentlich foll Trebinje neue äußere Werke erhalten Man glaubt
nämlich für den Fall einer Fortſetzung des Krieges mit Monte
negro dieſen für die Türken wichtigen Punkt von den Montene
arinern bedroßt Jn Raguſa werden auch große Quantitäten
Proviant für Trebinje angekauft Zum Commandanten von
Trebinje iſt Muſtapha Paſcha ernannt worden
Ia

Halle den 24 November

Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 27 Novbr 1876 Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung über
1 die Kanaliſirung der Strecke vom Ranniſchen Thore ab auf
wärts bis zum Grundſtücke Lindenſtraße Nr 15 2 die ſtattge
habte Pachtreviſion der Rittergüter Beeſen und Ammendorf 3
die Genehmigung einer Baulinie und Gewährung einer Terrain
Entſchädigung 4 die Nachbewilligung der bei Anlage der Pro
menade in der Poſtſtraße gegen die ſtattgehabten Bewilligungen
entſtandenen Mehrkoſten 5 die Bewilligung der durch die be
vorſtehenden Reichstagswahlen entſtehenden Koſten 6 die Nach
bewilligung der bei der Ausführung von baulichen Veränderungen
im Waagegebäude über den bereits bewilligten Betrag entſtan
denen Mehrkoſten 7 die e ignng der durch die Einrichtung
und den Wiedrabbruch des Armenhades entſtandenen Koſten
8 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung den Bau des
Waſſerwerks betreffend

auf hoffentlich leidet er nicht an der gotteskreuzverdamm
ten Gicht wie ich

Der Lieutenant hatte einen ziemlich langen Bericht zu er
erſtatten und der alte General ſchwärmte dabei ſichtlich in
ſchönen Jugenderinnerungen über die er auch noch einige recht
herzliche Worte fallen ließ

Jn größter Huld verabſchiedete er ſich von dem jungen
Offizier bedauernd daß er als alter Junggeſelle kein Haus
mache in das er denſelben einführen könne allgemein ſtand
es indeſſen feſt daß Rohrbach einen großen Stein bei ihm im
Brette habe

Nach der Parade wurde dem Letzteren von Dienſtwegen
ſeine Wohnung angewieſen Dieſelbe beſtand in einer Offi
ziers Kaſematte d h einem großen gewölbten im Walle
liegenden Raume der durch eine einfache weiß wie die Wände
übertünchte Bretterwand in zwei Theile geſchieden wurde von
denen einer das Wohn der andere das Schlafzimmer vor
ſtellte das von der Kaſernenverwaltung gelieferte Meublement
war nur dürftig konnte aber den nicht verwöhnten Anſprüchen
eines Soldaten genügen Der Lieutenant zerbrach ſich auch
nicht weiter den Kopf darüber ſondern richtete ſich auf das
Beſtmöglichſte ein oder überließ dies vielmehr ſeinem Friedrich
der Abends wohlbehalten mit dem Schimmel einpaſſirte

Er war auch nicht viel zu Hauſe wie alle jungen Lieute
nants der Dienſt war ſchwer und nahm ihn genügend in An
ſpruch und da von geſellſchaftlichem Familienleben nicht viel
die Rede war brachte er ſeine freien Stunden im Kaſino mit
den Kameraden zu Auch die Stadt die andere Genüſſe
bieten konnte blieb gewiſſermaßen ein verſchloſſenes Paradies
für die Offiziere der Feſtung denn der Kommandant beſaß
die Marotte die Thore allabendlich pünktlich um 9 Uhr her
metiſch ſchließen zu laſſen und die Schlüſſel unter ſein Kopf

zu legen bis ſie Morgens 7 Uhr wieder abgeholt
wurden

Jm Ganzen mußte dieſes Leben einem jungen Manne bald
erſchrecklich langweilig werden und er ſich aus den engen
Mauern von G fortſehnen und nun möge man noch bedenken
daß Lieutenant v Rohrbach eine unwiderſtehliche Sehnſucht
einpfand ſeinen Schimmel den Katzenſprung nach Bomsfelden

Wie geht s dem alten Herrn iſt er noch wohl machen zu laſſen Vor dem nächſten Sonnabende durfte aber

der Saalegeltung
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davon füglich nicht die Rede ſein der Sonntag war ja

25 November 1876

Geſchloſſene Sitzung 9 die Bewilligung einer Remuneration
10 die Wahl eines Mitgliedes der Kommiſſion zur Erörterung
der Frage wegen Errichtung öffentlicher Schlachtehäuſer 11 die
Bewilligung einer Gratification

Der Vorſteher der neten Beriamminng
ing

c e e d Vermiſchtes
Der fliegende Engländer Ralph Stott hat mit ſeiner

Gattin Berlin am Sonnabend Abend verlaſſen nachdem auch
das königl Kriegsminiſterium alle weiteren Beziehungen mit
demſelben abgebrochen hatte weil Stott jeder Aufforderung einen
Flug zu unternehmen ſtets nichtige Vorwände entgegenzuſetzen
hatte Stott s berühmte Maſchine und ſonſtige Effecten ſind als
Pfandobject zurückgeblieben da er die ziemlich bedeutende Forde
rung ſeines Hoteliers nicht bezahlen konnte Stott hatte nicht
einmal das Reiſegeld für ſich und ſeine Frau es mußte erſt die
Geſellſchaft zur Unterſtützung bülfsbedürftiger Engländer ein
ſchreiten und ihm die Mittel zur Reiſe nach Dover gewähren

Aus dem Stillleben in Varzin Jn der guten Stadt
Pollnow in Hinterpommern der Geburtsſtadt Wrangels hat ſich
kürzlich ein Kriegerverein gebildet deſſen erſtes Werk es war
den greiſen Feldmarſchall zu ſeinem Ehrenmitgliede zu ernennen
Die freundliche Aufnahme welche dieſe Aufmerkſamkeit am pariſer
Platz in Berlin gefunden hatte gab nun dem Kriegerverein
Muth zu weiterem Vorgehen und man hoffte daß auch der be
rühmte deutſche Staatsmann auf dem benachbarten Varzin die
Ehrenmitgliedſchaft nicht zurückweiſen würde Und man hatte
ſich darin nicht getäuſcht Auf die ehrerbietige Anfrage traf un
mittelbar eine zuſagende Antwort ein welche die Mitglieder der
Deputation auf Freitag den 17 4 Uhr Nachmittags nach Varzin
beſchied Mit militäriſcher Pünktlichkeit ſtellte ſich die Deputation
zur feſtgeſetzten Zeit dort ein Der Reichskanzler begrüßte die
Deputation welche mit ſtramm ſoldatiſcher Haltung im Em
vfangsſalon eine Frontaufſtellung genommen hatte Als Vor
ſitzender des Vereins überreichte nunmehr nach kurzer
Anrede der Buchbindermeiſter Köhler das Diplom und ſtellte
ſeine Kameraden und Vereinsgenoſſen als Kaſſenführer den
Kaufmann Voeltzke als Director der Luſtbarkeiten den Fleiſcher
meiſter Winter vor Die Unterhaltung bewegte ſich nunmehr
freier Welchen Truppentheilen haben Sie angehört meine
Herren fragte der Fürſt Den Jägern Grenadieren Füſi
liren und Ulanen Ew Durchlaucht gab der Präſident auf die
einzelnen Kameraden weiſend zur Antwort Nun fügte der
Frager hinzu und ich bin Küraſſier und mein Sohn Dra
goner da iſt ja beinahe die ganze Armee vertreten es fehlen nur
noch die Artillerie und die Huſaren Nachdem der Deputation
die Ehre widerfahren war der Fürſtin und dem Grafen Herbert
Bismarck vorgeſtellt zu werden erging an ſie die Einladung am
Familiendi ner Theil zu nehmen Das Mahl würzte eine unge
zwungene Unterhaltung nur einmal erlitt dieſe eine Unter
brechung als der Fürſt ſein Champagnerglas erhob und das
Wohl der Stadt Polünow ausbrachte Nach der Mahlzeit nöthigte
der Wirth ſeine Gäſte in das Rauchzimmer ſie placirten ſich auf
Seſſeln um den Fürſten herum nur der Fleiſchermeiſter Winter
genoß die Ehre an der Seite der Durchlaucht auf dem Sopha
Platz zu nehmen Der Fürſt zündete ſich eine Pfeife an ſeine
Gemahlin präfentirte den Herren mit eigener Hand Cigarren
Rauchen Sie nur ganz ungenirt meine Herren fügte die

Dame hinzu ich bin das ſchon von meinem Manne gewöhnt
Die Gäſte waren taktvoll genug ihren Gaſtaeber nicht mit Füh
lern über ſeine Orientpolitik zu verſtimmen das Geſpräch be
wegte ſich daher in gemüthlicher ökonomiſcher Weiſe um Acker
wirtbſchaft Viehſtand u dergl Dinge mehr Die Wahl dieſer
Stoffe bot den Vortheil daß der Leiter unſeres Reiches ſeine
Meinungen über die Wirthſchaft in unzugeknöpfteſter Weiſe äußern
durſte Auch die Fürſtin betheiligte ſich am Geſpräch und unter
e ſich in ihrer leutſeligſten Art mit dem Kaufmann Völtzke

ach halbſtündigem Verweilen wollte die Deputation aufbrechen
doch der Fürſt hielt ſie zurück Aber Ew Durchlaucht koſtbare
Zeit wendete der Sprecher ein J ich rauche noch gern
nach Tiſch men Pfeiſchen und am liebſten in ſo gemüthlicher
Geſellſchaft und bei ſo guter Unterhaltung gab er zur Ant
wort So blieb man bis 9 Uhr Die Geſellſchaft war ſtolz
darauf denn ſchon ſeit 4 Uhr verweilte man im Schloß und
5 Stunden Audienz giebt der Staatsmann von Varzin nicht
Jedermann Vor Aufbruch präſentirte der Fürſt noch ſeinen
Gäſten Cigarren für die Heimfahrt dann entließ er dieſelben mit
kräftigem Handſchütteln Jedenfalls aber bildet die herzliche
Aufnahme der Deputation bei dem Gutsherrn von Varzin noch
lange das Tagesgeſpräch der Pollnower Bevölkerung

Schneeſturm Bei einem Schneeſturm iſt in Transkau
kaſien kürzlich eine ganze Karawane vom Schnee verſchüttet wor
den und größtentheils umgekommen Ein langer Zug von Bauer
wagen bewegte ſich mit Fracht die nach Alexandropol beſtimmt
war die Straße dahin als ſich plötzlich in der Nähe der Stadt
Achalkalaki ein fürchterlicher Schneeſturm erhob der jedes weitere
Vordringen unmöglich machte und ſchließlich über die ganze

dann dienſtfrei
Faſt ſämmtliche Offiziere beklagten ſich ſchon längſt bitter

darüber daß ihre Kaſematten Wohnungen höchſt ungeſund
ſeien wie viel Holz man auch in den großen Kachelofen ſtecken
mochte und die königliche Lieferung war reichlich ſo
erwärmten ſich die großen Räume doch nicht vollſtändig und
während man in der Nähe beſagten Ofens beinahe braten
konnte lief in der Nähe der Fenſter das Waſſer von den
feuchten Wänden herab Selbſt für die kräftigſten jugendlichen
Konſtitutionen mußten ſolche Wohnungen Nachtheile haben
ging es doch ſoweit daß unter den Möbeln die hölzernen
Dielen faulten und ſich auf ihnen und an den Mauern ein
recht hübſcher Pilzwuchs bildete

Was halfen dagegen aber alle Klagen und Beſchwerden die
ſchon ſeit langer Zeit vorgebracht wurden es waren eben
keine anderen Wohnungen für die jüngeren Offiziere da Der
Kaſerneninſpektor zuckte die Achſeln denn er wohnte mit ſeiner
Familie in einem ganz trockenen Hauſe die verſchiedentlichen
Jnſpektionen ergaben weiter nichts als daß dieſem großen
Uebelſtande nicht abzuhelfen ſei und dem Kommandanten
wagte Niemand mit dergleichen Geſchichten und Bitten um
Abhilfe zu kommen letztere wäre wohl möglich geweſen wenn
man Mauern und Fußböden vielleicht ordentlich cementirte
oder die Beamten und älteren Offiziere in ihren geſünderen
Wohnungen ein bischen enger zuſammenrücken ließ um für
die Lieutenants Platz zu machen die es in dieſer Beziehung
viel ſchlechter wie die Soldaten hatten

Der alte Verdruß blieb indeſſen und die Lieutenants hatten
häufig recht ernſte aber auch ganz erfolgloſe Fehden mit dem
e ten Kaſernen Inſpektor und Ingenieur Offiziere
vom PlatzNoch memals hatte ſich ein hier garniſonirender Lieutenant

einer ſo ſichtlichen Gunſt des Höchſtgebietenden erfreut wie der
Lieutenant v Rohrbach der Alte unterhielt ſich jedesmal auf
Parade mit ihm reichte ihm die Hand und protegirte ihn
offenbar Daher kam es auch daß die Kameraden am Offi

und im Caſino Rohrbach bald die Pflicht aufzuer
egen bemüht waren er möge doch das bisher ſo fruchtloſe
Wohnungsthema bei dem General zur Sprache bringen und



Karawane das weiße Leichentuch ausbreitete Einige zwanzig
Menſchen und ſechszig Zugthiere kamen dabei ums Leben nur
13 Mitglieder der Karawane ſollen ſich gerettet haben

London wächſt zu einer Rieſenſtadt ohne Beiſpiel heran
Als ich zum erſten Mal nach London kam ſchreibt der Schrift
ſteller Rodenberg im Jahr 1856 da zählte dieſe Stadt 2,618 000
Einwohner und bedeckte 1800 engliſche Quadratmeilen mit 333,500
Häuſern 6 Jahre ſpäter dehnte ſie ſich über 117 engliſche Qua
dratmeilen mit 362,890 Häuſern und 803,034 Einw aus aber
mals 6 Jahre ſpäter 1868 über 122 Quadratmeilen mit 400,788
Häuſern und 3 162,635 Einw 1871 über 126 Quadratmeilen mit
417,628 Häuſern und 3251,804 Einw Man hat berechnet daß
die Einwohnerzahl Londons ſich täglich im Durchſchnitt um 126
Menſchen und im Jahre ſich zwi e 40 50,000 vermehre heute
daher müßte ſie 3400,000 Menſchen betragen und da dort jedes
Haus durchſchnittlich von 8 Perſ bewohnt wird ſo müßte die Zahl
der Häuſer ſich etwa auf 430,000 vermehrt haben Die Bevöl
kerung von London bat in den letzten 20 Jahren um ſo viel zu

e als die gegenwärtige geſammte Einwohnerzahl von
erlin beträgt und in derſelben Zeit um faſt halb ſo viel Häuſer als ganz Berlin Wohnungen enthält

Ein Geſchäftsmann Ein trauriger Beweis für die
Charakterloſigkeit manches Geſchäftsmannes liegt in der folgenden von der berliner Ger Ztg mitgetheilten Geſchichte Die noch

Gattin eines hieſigen Beamten erkrankte ſo ſchwer
daß die ſofort hinzugezogenen Aerzte dem Ehemann ernſte Be
fürchtungen nicht verhehlen konnten Der Letztere that Alles für
die Herſtellung der Kranken und es iſt auch gelungen die größte
Gefahr zu beſeitigen ſo daß ſie langſam der Geneſung entgegengeht
Noch waren kaum zwei Tage ſeit der Erkrankung der Frau verfloſſen
als der Gatte einen Brief erhielt Der Unterzeichner der Zuſchrift
ein Heirathsvermittler ſchreibt Hochgeehrter Herr Zu großem
Bedauern habe ich erfahren daß Jhre Frau Gemahlin einer ſchwe
ren Erkrankung anheimgefallen Sie wollen mir geſtatten Jhnen
unbekannter Weiſe mein Beileid und die Hoffnung auszuſprechen
daß ſich Alles zum Guten wendet Für den beklagenswerthen
3 eines Unglücks aber erlaube ich mir Jhnen zur geneigten

eachtung eine Partie mit einer jungen Wittwe zu empfehlen
welche neben allen ſchätzenswerthen Eigenſchaften einer Frau
über 60,000 Mark Baarvermögen und ein faſt unverſchuldetes

aus in der ſtraße verfügt Sie wollen ſeiner Zeit dieſe
fferte geneigteſt in Erwägung nehmen

Eine romantiſche Heirath Jn wiener ariſtokratiſchen
Kreiſen macht eine Heirath viel von ſich ſprechen Es handelt
ſich um eine illegitime Tochter des Fürſten Wrede welche dieſer
in einer ihn ehrenden Geſinnungsnobleſſe als ſein Kind in ſein
Da nahm und hier alle Rechte einer Tochter genießen ließ

ie Diener ſowohl als die Beſucher des Hauſes gaben ihr den
Titel Princeſſe Dieſe ſchöne und geiſtvolle Dame von roman
tiſchem allerdings immer zum Excentriſchen neigendem Weſen
hat ihre Hand einem Bauer am Mondſee gereicht welcher im
Gegenſatze zu ſeiner gebildeten Gattin micht über die Anfangs
gründe des Leſens und Schreibens h iſt Alle Bemühungen
ihrer Angehörigen ſie von ihrem Entſchluſſe abzuhalten blieben
vergebens mit dem Capital von dreißigtauſend Gulden welches
ſie durch ihren Vater als Eigenthum beſitzt kaufte ſie ein Land
gut an dem ſchönen See wo ſie neben ihrem hiuerihep Gatten
mit Behagen waltet Jhre Briefe athmen höchſte Zufriedenheit

Todesfälle
vProfeſſor Franz Gerlach der Neſtor der Univerſität zu Baſel

iſt im 84 Lebensjahre geſtorben Er war ein gründlicher Kenner
der lateiniſchen Litteratur

Jn Grevenbroich verſchied am 20 d der alte Freiherr Vinc
v Zuccalmaglio in ſeiner bergiſchen Heimath war er ſeit
lange ein nie raſtender muth und gemüthvoller Anreger und
ihre in gemeinnützigen und freiheitlichen und patriotiſchen

Beſtrebungen
Der portugieſiſche Geſandte in London Herzog von Saldanha
iſt im 86 Lebensjahre geſtorben

Haus und Landwirthſchaft
Petroleum als Reinigungsmittel für Maſchinen Selbſt

das beſte Schmieröl ſetzt in Verbindung mit Staub Verkleiſte
rungen und Verhärtungen an ſo daß öfter ein Auseinanderneh
men der Maſchinentheile und ein Reinigen der Lager durch
Feuer nöthig wird Zum Zweck der gründlichen und vollkom
menſten Reinigung aller geſchmierten Theile hat ſich das Ein
tröpfeln von gutem gereinigtem Petroleum beſtens bewährt
Es iſt dabei gar kein Auseinandernehmen nöthig und wenn
z B eine Dreſchmaſchine nachdem ſie 3 oder 4 Monate geſtan
den wieder in Gang geſetzt werden ſoll ſo gießt man die Schmier
löcher wie bei gewöhnlicher Schmierung mit Petroleum voll
läßt die Maſchine eine Minute gehen und wiederholt das Ein
gießen noch einige Mal Das Petroleum frißt ſofort allen
Schmutz heraus ſo daß ſelbſt die dickſten Lagen der Verkleiſterung
ſpurlos verſchwinden Hernach nimmt man wieder das gewöhn
liche Schmieröl

T Froſch und Krötel Der Froſch iſt eines der nützlichſten
Thiere die es für den Landwirth giebt ein Jnſectenvertilger ohne
Gleichen und dazu beſtimmt Fliegen Motten Mücken Schmetter

linge 2e lauter fliegende Geſchöpfe welche andern Nachſtellern
leicht entgehen im Sprunge ken und dadurch zahlloſe
ſchädliche Brut an Raupen Obſtſtichlern Bobrlarven c nicht
aufkommen zu laſſen Der Froſch iſt kein Feind er iſt ein
Freund des Landmannes und wer ihn auf ſeinem Acker verfolgt
und tödtet der handelt grade wie ein Thor der einen Schwarm
ſJahuyer Jnſecten über ſeine Saat ausſchütten wollte Zeigen
ſich auf einem Felde Fröſche dann iſt allerdings auch die Saat
ſchon angefreſſen aber nur von Schnecken Erdflöhen Käferlarven
und Würmern welchen grade die Fröſche nachgehen und die
Saat von den Verderbern reinigen Aber die Kröte die häß
liche giftige Kröte dieſe iſt doch überall zu vertilgen wo man
ſie findet Keineswegs ſie iſt ebenſo nützlich ja noch nütz
licher und ebenſo harmlos wie der Froſch Daß ſie nicht giftig
ſondern ein völlig wehrloſes Thier iſt hat die Naturforſchung
längſt dargethan ſie ſchwitzt nur einen ſcharfen Saft aus wenn
ſie gepeinigt wird aber ſelbſt dieſer bringt nur an den aller
empfindlichſten Stellen einen vorübergehenden Reiz r Sie
ſind die geſchickteſten und unermüdlichſten Jnſectenfänger ver
tilgen in den Kellern die Affeln und Schwaben in den Gärten
Regenwürmer Larven und Raupen jeder Art und zwar bei
ihrer großen Gefräßigkeit in ganz unglaubigen Mengen Glück
licherweiſe legt unſere Zeit das ungerechtfertigte Vorurtheil immer
mehr ab ſie als ſchädlich und giftig zu betrachten So werden
jetzt auf den Märkten von Paris Lyon Brüſſel e ſtets Kröten
feilgehalten und zu guten Preiſen von den Gemüſegärtnern ge
kanft welche ſie ſorgſam in ihre Gärten verpflanzen und damit
ſichere Jnſectenvertilger gewinnen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Auf Verlangen des Abſenders werden vom 1 December

dieſes Jahres an bei den deutſchen ReichsTelegraphen Anſtalten
verſuchsweiſe Telegramme nach Orten innerhalb des deutſchen
ReichsTelegraphengebiets zur Weiterbeförderung mit der Poſt
auch als gewöhnliche nicht eingeſchriebene Briefe angenommen
werden inſofern die Weiterbeförderung von einer Reichs Tele
graphen Anſtalt aus erfolgen ſoll Der Abſender hat das Ver
langen durch einen entſprechenden Vermerk vor der Adreſſe wel
cher durch das als ein Wort auszutaxirende Zeichen P
Poſt uneingeſchrieben erſetzt werden kann auszudrücken und dasentfallende Phrio mit 10 Pf bei der Telegrammaufnahme im

Voraus zu entrichten Eine Haftung wird von der Verwaltung
bei dieſen Telegrammen nicht übernommen

Predigt Anzeigen
Am 24 Sonntage n Trinitatis den 26 Nov predigen

Todtenfeſt
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Conſiſt Rath D Dryan

der Nach der Predigt Beichte u Communion Derſelbe Abends
6 Uhr Archidiac Pfanne Montag den 27 Nov Abends 6 Uhr
Bibelſtunde Derſelbe St Ulrich Vormittags 10 Uhr Diac
Wächtler Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte u Com
munion Oberpred Weicke Um 2 Uhr Derſelbe Freitag den
1 December Vormittags 10 Uhr allgemeine Beichte u Com
munion Diac Wächtler St Moritz Vormittags 9 Uhr
Diac Nietſchmann Nach der Predigt Beichte u Communion
Oberpred Saran Nachmittags 2 Uhr Derſelbe Hoſpital
kirche Vormittags 11 Uhr Diac Nietſchmann Neumarkt
Sonnabend den 25 Nov Abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoff
mann Sonntag Vormittag 9 Uhr Derſelbe Nach der Predigt
Beichte u Communion Derſelbe Abends 5 Uhr liturgiſcher
Gottesdienſt Derſelbe Mittwoch den 29 Nov Abends 6 Uhr
Bibelſtunde Paſtor Hoffmann Glaucha Freitag den 24 Nov
keine Bibelſtunde Sonnabend den 25 Nov Abends 6 Uhr
Vesper u Beichte Paſtor Seiler Sonntag Vormittag 9 Uhr
Paſtor Seiler Nach dem Gottesdienſt Communion Derſelbe
Abends 5 Uhr Vesper Derſelbe Freitag den 1 Dec Abends
8 Uhr Bibelſtunde Miſſion Paſtor Seiler Domkirche
Vormittag 10 Uhr D Neuenhaus Abends 5 Uhr Dompred
Focke Vorm 119 Uhr acad Gottesdienſt Prof D Beyſchlag
Katyholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker
Vorm 9 Uhr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Pf Woker

EvangeliſchLutheriſche Gemeinde gr Berlin 14 jeden Sonn
tag 9 i Ühr Gottesdienſt Apoſtol Gemeinde gr Märker
ſtr 23 Vormittags 10 Uhr Feier der heil Euchariſtie Nachm
3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGemeinde
Ranniſche Straße 16 im Saale zu den 3 Schwänen Vorm
91 Uhr und Nachm 3 Uhr

h

Lotterie
Leipzig 23 November Bei der heute fortgeſetzten Ziehungder 5 Cuſſe 90 königl ſächſiſchen LandesLotterie ſind auf fol

gende Nummern Gewinne gefallen
15,000 Mark anf Nr 77631 90557
5000 Mark auf Nr 44545
3000 Mark auf Nr 542 3280 4291 5802 6257 6541 8501 13648

23742 31841 32038 34451 34719 38309 38391 45287 46726 47519
47821 48098 48513 51511 52997 54536 60391 71255 74024 75826

1000 Mark auf Nr 1240 2868 6484 9866 11962 12036
20504 21627 27657 38339 34234 35206 36056 36814 587 772

60083 61013 61282 64170 68626 70991 71390 72786 73737 57768
79838 81520 82052 86244 86300 86380 91049 51848 91985
93378 93951 95520 95804 99772 99889 928

500 Mark auf Nr 8795 15408 17197 17869 19144 21205
31193 31623 37730 42405 44824 45977 48230 48633 52560
59608 62319 63727 64560 67937 69707 72598 73727 74067
79200 81847 82665 89905 91521 94648 95239 95811 o

300 Mark auf Nr 5033 5250 6461 7191 7640 9593
10492 10837 10983 11269 11415 12935 13025 13973 14219
17886 18103 19392 20026 21381 22807 22956 26575 268041
20207 29577 30063 30631 33065 31715 57286 57327 38256
39977 40386 40762 40813 42528 43576 44477 45936 45953
46602 48770 50299 51479 55773 56505 56923 57845 58394
58516 59943 62618 67246 67902 68149 68893 69146 69868 709
71207 e 72052 71048 74101 7619 75567 76148
76601 78705 78741 79126 80149 80601 81383 82280 8290
84964 85517 87205 87462 90329 90818 92349 92931 93861
95595 95990 96139 96157 97031 98245 98523 99075

J J X
Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 Novhr
Aufgeboten Der Oeconom R König und M Weber Fleiſch

gaſſe 19 und am Kirchthor 16 Der Reſtaurateur E Ungen
und A Bertram Unterberg 20 Der Eiſendreher W Ketter
W Haucke Geiſtſtraße 53 und Berburgerſtr 25 Der Vahn
Irhetey Th Schaaf und M Göricke Steinweg 23 und Bäcker
gaſſe

Geboren Eine unehel T Raffinerie Dem Holzhändler
Schumann eine T gr Steinſtraße 31 Dem Locomotivführer
H Brauer ein S kl Brauhausgaſſe

Geſtorben Der Handarbeiter Friedrich Heſſe 18 J 8 M 187
Echinoccous Wuchererſtr 42 Eine unehel T Raffinerie

Anugekommene Fremde 23 November 18786

lenz von Kroſigk Poplitz Frau von Jägersfeld Berlin Land
wirth Eſche Niederlanſtein Frau Sanitätsräthin Kugler und
Tochter Lieutenant Aßmann Thorn Frau von Borke und Ve
gleitung Berlin Geh Regierungsräthe Redlich Reitzenſtein
Lehwald Frankfurt a Kaufleute Häyeßen und Schweſter
Oldenburg Giers Mannheim Salzmann Schramberg Loges
Cöln Gehrenbach Chemnitz Daſſel Düſſeldorf Krach Giad
bach Ritgen Frankfurt Schneider Bremen Bernei Königz
zelle Brandt Magdeburg Brückner Stettin Roſenthal Lübeck
Kieſewetter Nordhauſen Schaper Hamburg

Kronprinz Baron v d Recke und Gemahlin Mangfeld
Rittergutsbeſitzer Schröder Eltzendorf Rittergutsbeſitzer Walter
Dorlitz Frau Regierungsrähin Tülff Berlin Kaufleute Dunker

Berlin

beſitzer
Walter Mühlbhauſen Gutsbeſitzer Richter Poſen Kaufleute
Rummer Pulnitz Böttcher Berlin Küchenmeiſter Branden
burg a Paitton Caſſel Englaß Cunersdorf b Löbau
Schmidt Magdeburg Horſt Hanau Bodenſtein Magdeburg
Schmidt Leipzig

Goldene Ku gel Bürgermeiſter Brecht Quedlinburg Geh
Reg Rath Löffler Berlin Studenten Wülfberg Duncamon
Göktingen Jnſpector Bedau Sangerhauſen Fabrikant Lange
Berlin Jngtnieur Schmidt Chemnitz Oeconom Saderwaſſer
Salzwedel Beamter Ernhardt Langenſalza Fabrikant Ring
Sal wedel Jngenieur Albrecht Colberg Bankier Hintze CölnJ

Kaufleute Roſe Haas Beyreuth Almeroth Ozansty Berlin
Rückert Meiningen Kaſche Caſſel Erhart Erfurt Stehmann
Holzapfel Göriſch Berlin Jsraels Weener Schulz Sauber
Magdeburg Stübing Stettin
Ruſſiſcher Hof Rechtsanwalt Träger Nordhauſen Ren

tier Bertalott Groß Ammensleben Privatiere Frau Egeling
Leipzig Verſ Jnſpector Gottgetreu Hannover Maſchinenfabr
Glochauer Berlin Maſchinenfabr Oſchatz u Frau Düſſeldorf
stud jur Meyer stud jur Knauer Leipzig Kaufleute Cyprian
und Frau Dresden Roſt Magdeburg Schulz Gera Stock
Hamburg Reinhardt Berlin

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
London 24 Nov Die Times erklärt Das an der

Börſe verbreitete Gerücht daß Disrgeli ſeine Demiſſion ein
gereicht habe und durch Derby erſetzt werden ſolle iſt unbe
gründet Die Times iſt ermächtigt alle Nachrichten über
Meinungsverſchiedenheiten innerhalb des Kabinets für unrichtig

76603 76663 76805 80671 80986 85655 89034 96945 98154 99109 zu erklären

unſer Lieutenant immer ein wenig keck und verwegen ließ ſich
das nicht zweimal ſagen Jhn ſelbſt genirten die Pilze in
ſeiner Wohnung eigentlich nicht aber er begriff doch daß
dieſe SchmarotzerVegetation nicht unbedingt zur Ausſtattung
einer königlichen Offizierswohnung gehörte er verſprach daher
in heiterer Laune ſich für die Kameradſchaft zu opfern

Das Glück begünſtigte ihn ſein Friedrich entdeckte unter
der Kommode von Fichtenholz ein ganz prächtiges Exemplar
von Pilz daſſelbe war größer wie ein Teller von entſprechen
der Dicke unausſprechlicher Farbe und penetrantem Geruche
Mit größter Sorgfalt mußte Friedrich es abnehmen wobei
ihm das geſammte OffizierCorps Anweiſungen gab und dann
auf ein altes Kaffeebrett legen das irgend ein Vorgänger in
dieſer Wohnung kameradſchaftlich zurückgelaſſen hatte

Dieſe Prozedur war zur allgemeinen Beluſtigung der Be
theiligten am Donnerſtag Abend vorgenommen worden der
Coup auf den man ſo große Hoffnungen ſtützte ſollte anderen

auf der Parade ſtattfinden und wenn auch Einzelne
Bedenken dagegen erhoben ſo beſtärkte dies den Lieutenant v
Rohrbach nur noch mehr ſich einen Spaß zu machen der frei
lich auch ſeine ernſte Seite haben ſollte der grandioſe Pilz
lieferte ja den beſten Beweis dafür daß die längſt erhobenen
Beſchwerden nicht unbegründet waren

Man ſtand in gewöhnter feierlicher Ordnung auf der Parade
im Feſtungshofe vor der Commandantur die Wache war auf
gezogen und abmarſchirt der General hatte die Parole aus
gegeben und unterhielt ſich nun noch mit dieſem oder jenemDfigier während in den einzelnen Corps die Befehle ertheilt

wurden Da erſchien auf einmal Friedrich im ſchönſten Or
donanzanzuge auf den beiden vorgeſtreckten Händen das
Kaffeebrett mit dem ominöſen Pilze haltend den ein ſauberes
weißes Papier noch bedeckte Der arme Kerl ſah ziemlich blaß
und unruhig aus denn ihm ahnte von dem Ausgange dieſer
Affaire nicht ſo viel Gutes wie ſeinem Lieutenant

Der Letztere machte aber eine ſehr entſchiedene und ernſte
Miene wenn er ſeine Kameraden die Mühe hatten ihr
Lachen zu verbergen oder die erſtaunten älteren Offiziere und
Unteroffiziere anſah zuckte wohl der kleine Teufel des Muth
willens leicht um ſeine Lippen aber er wußte a noch zeitiggenug in die gebührenden Schranken zurückzuweiſen

Jetzt ſtand der General allein da und ſchien ernſt nachzu
ſinnen an wen er ſich wohl wenden ſolle um noch Geſchäfte
zu erledigen oder überhaupt die Zeit bis zur Aufhebung der
Parade hinzubringen da winkte der Lieutenant gebieteriſch
ſeinem Friedrich ihm zu folgen und ſchritt geradezu auf den
Großmächtigen zu der verwundert aufblickte

Was bringen Sie mir lieber Lieutenant von Rohrbachfragte der General ganz leutſelig
Der Herr General wollen gütigſt verzeihen wenn ich mir

die ganze Meldung zu machen erlaube daß die mir ange
wieſene Kaſematte wie die der meiſten Offiziere wohl ganz
unbewohnbar genannt werden dürfte indem ich mir hierbei
das Corpus delicti gehorſamſt vorzuſtellen geſtatteSprechen Sie nicht in franzöſiſchen Ausdrücken Lieutenant

von Rohrbach, ſagte der General deſſen Stirne ſich ſchon
zu runzeln begann jich habe dieſe Sprache nie leiden
önnen Was trägt denn der Kerl da

Der Lieutenant hatte Friedrich gewinkt näher zu treten
was mit einigermaßen ſchlotternden Knieen geſchah zog das
weiße Papier ab und berichtete weiter

Der Herr General wollen gütigſt entſchuldigen dieſer
Pilz iſt unter der königlichen Komode in meiner Kaſematte
gewachſen

Alle neunhundertneunundneunzig Teufel Herrrrr ſind Sie
7 brach der Alte mit blitzenden Augen los und ſeine

Stimme klang wie rollendes Gewitter Was geht mich der
Jux da an und Jhre Kaſematte Wollen Sie mich etwa
zum Narren halten

Lieutenant von Rohrbach hatte bisher noch keinen Beweis
von der Grobheit des Alten erhalten deshalb ſchlug ihm dieſe
auch um ſo mehr in die Gliederz aber er faßte ſich ſchnellund es trat nun ein gewiſſer Tiotz bei ihm hervor den
er indeſſen doch durch die militäriſchen Formen zu verſtecken
wußte

Herr General ſagte er feſt und nicht unbeſcheiden ich
gebe Jhnen mein Ehrenwort daß ich dieſen Pilz unter meiner

Komode gefunden habe
Nun wer bezweifelt das Wollen Sie mir aber etwa

die alte ehrenwerthe Feſtung umbauen die nun ſeit beinahe
hundert Jahren ſteht und auch noch länger als hundert Jahre l

ſtehen wird ſo wie ſie iſt Wenn hier Pilze zu finden
ſind ſo läßt ſie unſer lieber Herrgött wachſen und wenn nun
Seine Majeſtät unſer allergnädigſter König Höchſtdero
Lieutenants in Palais mit Flaumenbetten unterbringen ſollte
ſo würde das mehr koſten als ſie durch ihre Dienſte werth
ſind Gehen Sie mit Jhrem Pilze und dem verd Kerl
da zum Teufel oder zum KaſernenInſpector der durch die
Baugefangenen beſſer auskehren laſſen ſoll mich aber laſſen
Sie zufrieden ſonſt ſetze ich Sie in Arreſt und ich thäte
dies ſchon heute wenn Sie nicht na Gott befohlen

Der Alte drehte ſich wüthend ſeinen grauen Schnurrbart
und wandte dem glänzend abgefallenen Lieutenant den Rücken
der gute Rohrbach wußte auch nichts Beſſeres zu thun als
ſich mit ſeinem Friedrich der ihm noch obendrein einen recht
vorwurfsvollen Blick zuwarf ſchleunigſt rückwärts zu concen
triren Seine Wangen brannten vor Aerger und Scham un
das Empfindlichſte war noch daß er von den Kameraden
für die er ſich opfern gewollt ausgelacht wurde allerding
nicht auf verletzende Weiſe man nahm die ganze Geſchichte
eben nur als einen verunglückten Spaß auf Ja Undank iſt
der Welt Lohn

Wenn der alte General auch mit ſeinem Beſcheide nicht
ganz Unrecht haben mochte denn er durchſchaute wohl di
etwas übermüthige Abſicht ſo blieb die etwas herbe Zurec
weiſung für Rohrbach doch höchſt empfindlich und er gelobt
ſich heimlich künftighin vorſichtiger und weniger aufopfern
für das allgemeine Wohl zu ſein und dabei fiel es ihm
ſchwer auf das Herz daß er es mit dem Alten ein für den
Mal verdorben haben könnte und doch hatte er ſchon für W
nächſten Tag ein neues Anliegen an ihn den Urlaub nat

Bomsfelde ichDer Lieutenant hatte dieſen Sonnabend ſchon mit hun
tigſter Ungeduld erwartet es erſchien ihm unumgänglich ne e
wendig daß er Emma von Bomsfelde wiederſehe wäre hr
auch blos geweſen um ſie zu veranlaſſen daß ſie nicht ma
die Bälle in der alten Garniſon ſondern fortan vie ſt
neuen ren was ſolite ſie dazu ſagen wenn ſie ihn d
nicht mehr fände und er ihr doch ſo viel näher war

Fortf folgt

59606 43038 48698 52195 530096 54759 55039 56208

Stadt Hamburg Kammerherr u Rittergutsbeſitzer Excel

Uhlhorn Bremen Joachimi Braunſchweig Racker Oſtermann

Stadt Zürich Fabrikbeſitzer Ottemar Hannover Fabrik
ellmich Regierungsrath Friedländer Berlin Fabrikant
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m Bekanntmachungo 9 d unter Ver56885 rfolg unſerer Bekanntmachung vom 29 Januar c und unter Vern J die den Auszügen aus der Steuerrolle unter 1 beigedruckte die

und ſungs Termine angebende Bemerkung ſowie mit Rückſicht darauf
aetzah Jahresabſchlufz und die Abrechnung mit der Königlichen

52850 y u bereits am 20 December er erfolgen muß bringen wir
0 57 jerneLerinnerung daß die fälligen Steuern für die Monate74067 n e ch in

b e ber und December bis ſpäteſtens den 8 December er an
9950 en mmerei II zu entrichten ſind

14219 iſt ſere m 9 December er ab bleibt die Kaſſe behufs Beitreibung der Rück
26894 e M das Publikum geſchloſſen und muß gegen alle Diejenigen welche
Z Wohl wgn reſtiren unnachſichtlich mit Executionsmaßregeln vorgegangen werden

i x alle den 17 November 1876 Der Magiſtrat

e Bekanntmachung323809 s Der S 18 des Regulativs zur Erhebung der Grund und Miethsſteuer in
93861 9536 Stadt vom 16 Februar 1874 beſtimmt wörtlich was folgt

ſger eder Eigenthümer iſt verpflichtet der Steuerbehörde und ihren Beamten
erforderte Auskunft zur Ermittelung des Nutzüngswerthes der Grundſtücke

3 Novbr je ifs Anlegung und Berichtigung der Steuerkataſter zu ertheilen und von
r Flei wgeranderung bezüglich der ſteuerpflichtigen Gegenſtände und Perſonen binnen
f ütihr Wogen derſelben ſchriftlich oder mündlich zu Protokoll Anzeige zu machen
g Kettewiß s zur Erleichterung der Eigenthümer wird denſelben vor dem Anfange eines
Der Bahn den Quartals ein gedrucktes Schema zur Ausfüllung eingehändigt werden
ind Bäcker n die beim Quartalwechſel vorgekommenen Veränderungen darin zu verzeichnen
v e es Schema iſt ausgefüllt in den erſten drei Tagen des neuen Qnartals zur
händler C Abelung bereit zu halten Für jede unterlaſſene oder unrichtige Angabe ver

motivführer m der Eigenthümer in eine Ordnungsſtrafe von 1 bis 10 Thlr F 53 der
8 M 187 Ltädteordnung und haftet außerdem für jeden durch ſein derartiges Verhalten
finerie 77 Meer Communalverwaltung etwa erwachſenen Steuerverluſt als Selbſtſchuldner
S Wir bringen den hieſigen Grundſtücks Beſitzern dieſe Beſtimmungen um ſo
8 Ir zur genaueſten Darnachachtung in Erinnerung als von der Befolgung der
76 hen die ordnungsmäßige Fortführung der Steuerkataſter und die in Aller Jn

itzer Excel R liegende Richtigkeit und Gerechtigkeit der Steuerveranlagung abhängt wäh

Teel eſe lieg er zu rduiler d jede Saumſeligkeit unausbleiblich Weiterungen und Unannehmlichkeiten zur

und ate and Ve e Rehrfache in letzterer Zeit vorgekommene Fälle nöthigen uns leider zugleich

Sdun h ganz beſonders vor unrichtigen die Veranlagung zu einem
g L R angeren als dem durch den wirklichen Nutzungswerthe ge
rach Gad Nenen Steuerſatz bezweckenden Angaben zu warnen

Ein jeder derartiger Fall wird von uns auf das Strengſte unterſucht und
rSchuldige in die höchſte nach dem Regulativ zuläſſige Ordnungsſtrafe genommen
r Umſtänden ſeine ſtrafgerichtliche Verfolgung beantragt der von ihm hinter

ei Königsthal L
Mangfeld gene Steuerbetrag aber unnachſichtlich von ihm eingezogen werden

m Hat Halle den 18 November 1876 Der Magiſtrat
Oſtermann Bekanntmachung
r Fabuif Auf Grund des Geſetzes vom 24 Februar 1870 machen wir hierdurch be

Fabrikant Amt daß für die im Monat December ſtattfindende Wahl von fünf Mitglie
Kaufleute n zur Handelskammer im erſten Wahl Bezirke Stadt Halle Saalkreis und

daſeburger Kreis

z ndagdebutg Herr Albert Erust Fabrikbeſitzer in Halle
n Waähl Commiſſarius von uns ernannt worden iſt

Halle a/S den 21 Rovember 1876urg Geh rDie HandelskammerDuncamon

Büttner Werther
r en Auf Grund vorſtehender Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntniß
h Verln Wahlberechtigten daß die Wählerliſten des erſten Bezirkes vom 1 December
Stehmann bis zum 10 December er im Büreau der Handelskammer Brüderſtraße

Sauber r 16 II hier öffentlich ausliegen
Einwendungen gegen dieſe Liſten ſind unter Beifügung der erforderlichen

ſen Ren Peſcheinigungen bis zum Ablauf des zehnten Tages nach beendigter Auslegung
t Egeling i der Handelskammer hierſelbſt anzubringen

n Halle a/S den 23 November 1876
r L Der Wahl Commiſſarins Prnust
a Stock Erste Kinderbewahr Anstalt
W Alte Promenade Nr 1un Nach altem guten Brauch ſoll auch in dieſem Jahre in unſerer Anſtalt
g Peihnacht gefeiert und den uns anvertrauten zum Theil recht armen Kindern

an der h ein kleines nützliches Geſchenk eine Feſtfreude bereitet werden
ſſion ein Wir bitten daher auch diesmal ſicher nicht vergebens uns in unſe
iſt unbe m Unternehmen durch freundliche Gaben an Geld oder Sachen unterſtützen zu

len Zur Annahme von Geſchenken erklären ſich außer der Hausmutter
ſten über Wien Kegel gern bereit
unrichtig Frau Factor Prämann Frau Juſtizrath Fritsch

R Niemeyer z Z Rendant der Anſtalt
he Jn Halle a/S iſt eine der lebzu finden W Aucotfom hafteſten und älteften Schmieden
venn nun oegen Aufgabe des Material und heränderungshalber preiswerth
Höchſtdero hnittgeſchäfts der Frau Wittwe Hum zu verkaufen Selbſtbewerber er
en ſollt e verkaufe ich Dienstag den 28 fahren Näheres auf Adreſſen
ſte werth vember er von Vormitt 8 Uhr unter P 10 durch die Annoncen

n en Expedition von N Triest indurch die mmtliche Schnitt und Material Halle a S
er laſſen waaren Vorräthe ſowie die gut er SchmiedeVerranfich thäte daltene Ladeneinrichtung Waagen u

Gew ien ewichte ferner Mobiliar als Sopha Krankheitshalver iſt UnterzeiSe ihar zeichneternen den Stühle Schränke und anderes et e rer an e be
Rü dienſte Küchengeräth einen guten ßefegene frequente Schmiede nebſt Werk

un üt vgen ſofort zeug Wohnung Scheune Stallung undnen re M ofortige Baarzahlung Garten zu verkaufen
t on an den 26 Noveniber 1876 Haufliebhaber können ſofort mit mir
ham ma r Auctionator F E NMartini in Unterhandlung treten

meraden ieſtedtngs Blankenheim b Rieſtedt 23 Nov 1876Wie don Auction Biedermannt iſt nerstag den 30 November Schmiedemeiſter
idan tn Vormittag 9 Uhr an

idt e e ich auf dem Rittergut Zöbigkerſ Ein Gut in beſtem Zuſtande
de e z Abereomplett verſchiedene Wirthſchafts ſämmtl Gebände neu ea 350

ar n inde als Morgen c r unter ſehrrbeitspferd 3 Dreſchmaſchinen günſtigen Vedingungen zu verkgelo Vorunter e Göpel er Adreſſen werden erbeten gub I
fopfe fug Rübenſchnitzelmaſchine 4 Stück ſ15 an die Annoneen Expedition
e e wer 4zöllige Wagen mit Zutker von H Triest in Halle a/S
lir den n Stück Zweiſpänner Acker Ein größeres Grundſtück mit
ub nach Walzen 1 Krümmer eine lebhafter Reſtauration beſte Lage

arthie Kummete 2 Pferdegeſchi f äfgeſchirre zu jedem Geſchäft geeignet mitehnſüh ſeiten eine Parthie alte der So ar Nie erlagsraum
ch noth Wlondneiſe gr and Sachen mehr guten Miethserträgniſſen ſoll
wäre e ng e gegen gleich baare Bezah Fa milienverhältniſſe halber mit
ht meht Müchel 4 6000 Thlr Anzahlung verin der Der An den 20 November 1876 kanft werden Adreſſen unter
hu dort Wator F E Martini H befördert die

Zegn gut möbl Fimmer mit freundl xpedition von N Triest in
genKuß iſt ſofort zu vermiethen u zu bez Anſt Sqhiafſt m K Marienſir 1 II

nniſcheſtrafte 16 2 Tr bei Huth Daſ w Tiſchgäſte angen

in d Exp d Ztg niederzulegen

Ein nachweislich rentables

in einer Stadt der Prov Brandenburg

Baareinlage von 36 45,000 Mk

pedit d Ztg

Ein flottes

wird zu pachten oder zu kaufen
geſucht Offerten sub A 210
an Haaſenſtein Vogler hier
erbeten H 52956

Ein Häuschen mit Gärtchen u ge
räumigem Keller in ſtiller Gegend wird
von zahlungsfähigen Leuten zu kaufen ge
ſucht Offerten unter K 1000 Exped
d Ztg erbeten

Localitäten
zur Errichtung eines feinen Reſtaurants
möglichſt Nähe des Marktes werden von
einem zahlungsfähigen jungen Mann zu
pachten geſucht

Offerten unter N 140 in der An
noncen Expedition von J Varck
Comp niederzulegen

Vor dem Steinthore wird beabſichtigt
einen Laden nebſt Wohnung ein
zurichten Reflectanten erfahren das

Leipzigerſtraße 102 H 52955
Neue Promenade 14 I

iſt eine f möblirte Wohnung auch als
Comptoir paſſend zu vermiethen

Ein Haus mit Garten worin ſeit
vielen Jahren Sattlerei u Wagen
bau mit Erfolg betrieben gute Kunde
ſchaft ſoll Veränderungshalber verkauft
werden Offerten unter A F 12 ſind

Nutz u HBrennholz Geſchäft

ſucht wegen Austritt des bisherigen Aſſocie
einen thätigen Compagnon mit einer

Offerten gsub A O 413 in der Er

Materialwaaren Geschäft e

Nähere bei Haaſenſtein Vogler

S Dem geehrten Pu
blikum von Halle u

S Umgegend empfehle
S ich mich zum

J men u ReparirenJ von Clavieren Drehorgeln
Spieldosen Leiern Harmo

J niums und Handharmonikas
überhaupt aller muſikaliſchen Jn
ſtrumente einer gütigen Beachtung

Wilhelm Pagetz
J Mitglied der Theater Capelle

gr Märkerſtr 7 part

Zur Anfertigung von
Wappen Vahnen Glasfirma s

ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich

4 H Heinze Spitze 21

Für Landwirthe
Gekreidereinigungs

maſchinen
neueſter Confſtruction welche jede
Getreideart bei einmaligem Aufſchütten
gut reinigen liefert in 3 Sorten mit

13 Sieben unter Garantie zum Preiſe

von Mk 66 an H 52925
Pr Misterin Unter Peißen bei Bernburg

Herren u Kna
benmützen neueſte
Facons und Stoffe
5 Baſchlick Mützen f

Herren von 2 Mrk an
S für Knaben von 1 Mk

350 Pf an empf die
MützenFabr Schülershof 9

Möbl Stube ſofort zu vermiethen
Leipzigerſtraße 91 2 Tr

Eine freundliche gut möblirte Stube
m K iſt zu vermiethen

Moritzzwinger 10 III
Heizb Schlafſt Fleiſchergaſſe 5

Lehrerstellen
An hieſiger neunklaſſigen evangeliſchen

Stadtſchule werden 2 Lehrerſtellen zum
1 Jan 1877 vacant Das Einkommen
derſelben beträgt jährlich 1050 Mt reſp
840 Mk Mit erſterer Stelle iſt das
Küſteramt mit letzterer die Leitung des
Turnunterrichts verbunden

Geeignete Bewerber werden zur baldigen

Meldung mit dem Bemerken aufgefordert
daß ſich am hieſigen Orte lohnender
Nebenverdienſt durch Ertheilung von
Privatunterricht bietet

Düben den 16 November 1876
Der Magiſtrat

Offene Lehrerfſtelle
Die hieſige ſechste Elementar Lehrer

ſtelle mit einem jährlichen Gehalte von
Mk 1000 incl Miethsentſchädigung und
Feuerung wird durch Verſetzung des bis
herigen Jnhabers nächſte Oſtern vacant
Qualificirte Bewerber wollen ſich unter
Beifügung der nöthigen Zeugniſſe binnen
4 Wochen bei uns melden

Ermsleben den 21 Nov 1876
Der Magiſtrat

Aelt u jüng Verwalter u
I led Hofmeiſter ſucht als ſolcher oder
Aufſeher 1 Dec Stellung durch

Frau Peparadoe
gr Schlamm 10

Ein kräft Burſche für Reitpferde
geſ Reitbahn Barfüßerſtr 15

Ein Kellnerburſche mit guten Zeug
niſſen ſucht Stellung Zu erfragen im
Reſtaurant Leipzigerſtraße 107

Eine Aufwartung wird geſucht
Klausthorſtr 10 11 1 Tr

Anſtänd Mädchen im Kochen
erf ſowie auch mehr jüngere erhalten
ſehr gute Stellen durch

Emma Lerche
gr Klausftr 28

Ein anſt junges Mädchen in
der Wirthſchaft nicht unerfghren ſucht
Stellung als Stütze der Hausfrau in
der Stadt oder auf dem Lande Gefl
Offerten erbeten sub K O 18 poſt
lagernd Halle a/S

Wegen Verheirathung des jetzigen
Mädchens wird zu Neujahr von einzelnen
Leuten ein älteres Mädchen mit guten
Zeugniſſen geſucht

Mühlgraben 10 im Garten
3 Preſchwagen und elegante

Kinderſchlitten paſſend zu Weih

Pasteten Büchsen
empfiehlt in verſchiedenen Größen billigſt

A Knabe gr Schlamm Nr 2
Holz und Metall Särge

empfehle bei vorkommendem Bedarf
Landwehrſtr 11 u gr Brauhausg 31

Alb Meissner
Leere Selter Champagner

Rhein u Rothweinflaſchen kauft
ſtets zum höchſten Preis

O Müller Nachf
Ziegen Kaninchen u Haſen

felle kauft zum höchſten Preiſe
Gerbergaſſe 7

Lohkuchen gutes Material zum
Räuchern u Kaffeeröſten hat noch
eine Parthie abzulaſſen
Th Cammerrath Liliengaſſe 10

Rheumatismus Giat
reissen etc beſeitigt radical der be
rühmte Kiefernadel Extract genannt
Döllinger s Naturbeilbalsam à Fl
1 Mark Echt allein bei

Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16
jeder ArtZahnschmerzen hen fein

wenn die Zähne hohl und angeſteckt ſind
augenblicklich und ſchmerzlos durch Dr
Walhbis Odiot Zahnmundwaſſer
beſeitigt à Fl mit GebrauchsAnwei
ſung und 1 Mark

Depot für Halle a/S bei
Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

Balkert s
Russischen Frostbalsam
à Fl 1 Mrk Echt allein bei

Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

Blättertabake
zur Cigarrenfabrikation Jn guter Aus
wahl beſonders empfohlen Java Deck
u Umblatttabake Carmen Do
mingo und Brasiltabake

Ernst Landschreiber Leipzig

Für Schuhmacher
Fahlleder ſchwarzes u braunes Kalb
leder empfiehlt in guter Waare zu bil
ligſten Preiſen

Th Cammerrath Lohgerbereibeſ
Liliengaſſe 10

Echte Teltower und Märkiſche
Rübchen u Brunnenkreſſe empf

A Schmeisser
Markt 13

Ein Pianoforte iſt billig zu verkaufen
Zu erfragen in der Exp d Ztg 81

Ein Waarenſchrank mit Glas
thüren nebſt einem Waarenregal
ift billig zu verkaufen Zu erfr
bei Kruspe Moritzkirchhof 4

nachtsgeſchenken zu verkaufen
Landwehrſtraße 18

Böhm Bettfedern fein geriſſen zu
billigen Preiſen Fr Benkwitz

gr Rittergaſſe 18

8 Stück Glieder u lange Wal

Böberoth in Müllerdorf

zen von 14 18 Zoll Stärke ſind
zu verk beim Stellmachermeiſter Boſſe r Dav Bärſch Güſten

2 Bund Reifſtäbe ſind von e Fuhrm

Meine Wohnung iſt jetzt

Blumenſtr Nr 3
tIlbuur ger

Banuinſpector

Warme Einlegeſohlen
für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf

für Herren 25 Pf empfiehlt
die mechaniſche Schuh und

Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus Berlin

hier Poſtſtraße 10

ſ n nnnc c
Eine große Parthie dünne Taſſen

prächtig decorirt verkaufe weit unter
Fabrikpreis

Wiederverkäufer mache auf mein
großes Lager vergoldeter Deviſen
tafſen aufmerkſam H 52950

Gustav Vervber
gr Ulrichsftr 61

ff Caffeeſerviee Kuchenteller
Defſſertteller Goldfiſchftänder Fi
guren Cryſtall Seidel ff Wein
und Waſſergläſer Eſſig und
Oel Menagen Blumenvaſen e
verkaufe bis Weihnachten zu enorm bil

ligen Preiſen H 52951
Gustav Verber

gr Ulrichsftr 61

Jauerſche Kochwürſte
jeden Freitag von 4 Uhr und Sonn
abend von früh 8 Uhr an

C Kunsch gr Steinſtr 65

schellfis cextra friſch bei LIerm Lincke
Alter Markt 31

Rindsdarmen
jeder Art empfing und empfiehlt

W Waeger Gerbſtedt
Gute Speiſekartofſeln u Futter

kartoffeln verkauft am Waſſerthurm 7

Pfänder werden gegen geringe Pro
viſion und Rückkauf angenommen

Unterberg 7
Ein gut erhalt Ueberzieher billig

zu verkaufen Saalberg 21
Alle Sorten neue Möbel einfach und

maſſiv gute Waare Niemeyerftraße
11 Theilzahlung findet ſtatt

Ein Pferd ſteht zu verkaufen
Rathhausgaſſe 12

Rödigers Reſtauration
gr Wallſtraße 24

Sonnabend Pökelknochen e

Dank TAm 19 November ſtarb meine mir
unvergeßliche Frau Mutter Tochter und
Schweſter Fr Göbel geb Körting
in ihrem 26 Lebensjahre

Dank allen Verwandten und Freunden
die ihren Sarg mit Kränzen ſchmückten
und ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte be
gleiteten Herzlichen Dank dem Herrn
Paſtor Taube für die troſtreiche Grab
rede Möge Gott Allen ein Vergelter
ſein

Läben dorf bei Cönnern
Die trauernden Hinterbliebenen
Wilh Göbel als Gatte nebſt Kindern

und Eltern
a

Familien Nachrichten
Verlobt Friederike Bonſtedt mit

Theodor Schuft Gernrode Auguſte
Aue Reyershauſen mit Heinrich Ereydt
Bitterhauſen

Vermählt Dr Herm Brehmer
Görbersdorf mit Gertrud Miſch War

lubien

Geboren Ein Sohn Hrn Herm
Fuchs Magdeburg Hrn Theod Hart
mann Magdeburg Hrn Otto Kuchen
buch Buckau Eine Tochter Hrn
Guſtav Müller Weferlingen Hrn Carl
Hahn Ballenſtedr Hrn Anton Haun
Langenſalza Hrn Carl Hahn Bal

lenſtedt

Geſtorben Frau Dorothea Pietſch
Magdeburg Friederike Braune Do

mersleben Lehrer Wilhelm Sänger
Förderſtedt Kfm Moritz Freudenberg
Gommern Wilh Schröder Plötzky

Sanitätsrath Dr Hönerkopf Stendal
Frdr Lud Kleinloff Salzwedel Wilh

Frau Oberſtltnt Baum Torgau Wilh
Lenke Torgau Chriſtian Brämer Hal

Gummiſchuhe rep Woltt Jägerplay 8 verloren Abzugeben Trödel 16 berſtadt Ed Winkler Zeih



A ma hbe gr Schlamm 2
empfiehlt ſein

Porzellan und Steingut Lager
ſowie

ächte Frohburger Töpferwaaren Bratpfannen mit und ohne
Deckel lange und runde Schmortöpfe Braunes Kaffee BVrat

und Kochgeſchirr e e zu billigen Preiſen e
D Außerdem mache darauf aufmerkſam daß das ſo ſchnell ver

griffene feuerfeſte chocoladenfarbige Kaffee und Theegeſchirr
wieder in allen Größen angekommen iſt

De Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Die Blechbinmen Handlung
Rathhauss 9 Oritz König Markt 26

empfiehlt

zum Wodtenfeste Hränze und reuze
von Mk 1,40 bis Mk 6,00

Das MuſikalienLeihinſtitut von C I Herrmann empfiehlt ihr bedeutend ver
größertes Lager einer geneigten Benutzung Neue Muſikalien mit höchſtem Rabatt

el WSSFVem
Mein Lager von Pelzwaaren iſt mit allen Neuheiten ausgeſtattet

empfehle daſſelbe bei reeller Bedienung

Beſonders mache ich darauf aufmerkſam daß Nerzfelle noch nie
ſo billig waren als in dieſem Jahre und ſich Gelegenheit zu vortheil
haften Einkäufen bietet

Emil Franke Ecke der großen Ulrichs u Steinſtraße

Groſze elegante

Tischlampen
und Lampenschirme

Adothert o

Brehms Thierleben
Zette Auflage

mit gängltch umgearbertetem und erweitertem Teut und grösstentkeils
neuen Abbildungen nach der Natur umfasst in vier Abtheilungen eine

allen eine Ende der Tiere
aus prachtvolltste ällustrirt

und ersckeint n Ihnen Ineferungen aum Preis von T Mar e

Grosser Ausverkauf
von Tuch Buckskins Kleider

I stoffe Leinen u Wollwaaren
im Gaſthof des Herrn Louis herhardt
Zum goldenen Stern in Lauchftädt

Der Verkauf beginnt Sonnabend den 25 Novbr
und dauert nur bis Mittwoch den 29 Nov

F SCWVAGVT
n h Tde

3Lederhandlung von Kästner
Bechershof 5

empfing in beſtem Kernleder div IIerren U Damenschäfte
und oſſerirt ſolche zu folgenden Preiſen

Herrenſtiefeletten von Glaceleder und ſtarkem Kalbbeſatz à Paar Mk 4

Kalbleder aus dem Ganzen 7 4 50
beſtem Kalbbeſatz v z Schnüren 2 70

2

1

2

Franuenſtiefeln mit
Mädchen e
Kinder x
Lederknopfftiefeln

10
40

I t I

für Mädchen extra Prima 32

Kinder m 2Außerdem ſind alle Arten Stiefeletten Promenadenſchuhe 2e auf
Lager Herrenkeilleiſten weißb beſte Facon à Paar Mk 1 65

Pelzwaaren
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum empfehle

mein Lager fertiger Pelzwaaren unter Zuſicherung
m reeller Bedienung und billigen Preiſen

Gr atte ehhKürſchner
28 Alter Markt 28

e

zur dä

U

BRoggenkleie W elzenkleie Vuttermenhl
OMelkuchen Leinkuchen Viehsalz und
a ochsalz offerire in jedem Quantum billigſt
Wettin a S Feodor Stoye

liefern als Specialität zu äußerſt

Häckſel Futterſchneid Maſchinen en
erwünſcht geg hohe Proviſion

Ph Mayfarth Comp Maſchinenfabrik Frankfurt a M

Den Verkauf unſerer Preßſteine haben wir für Halle M
Herrn Carl arm in Halle Marienſtr Nr 7 allein
übertragen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertrauens
voll an ſelbigen Herrn zu wenden
Werschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellsch

Hausgrundſtücks Verkauf
Wegen Uebernahme eines auswärtigen Geſchäfts beabſichtige ich mein in

der BernburgerVorſtadt Breiteſtraße Nr 48b hierſelbſt belegenes Grundſtück
beſtehend aus einem Wohnhauſe mit Verkaufsladen in welchem ein flottes Ci
garren und Tabak Detail Geſchäft betrieben wird nebſt Scheune Stallung und
Garten am

Montag den 27 d Mts Vormittags 10 Uhr
im Gasthoſe zur goldenen Kugel hierſelbſt
öffentlich meiſtbietend zu verkaufen und habe ich den AuctionsCommiſſarius Herrn
Wilh Trempenau zur Entgegennahme von Geboten beauftragt

Der vortheilhaften concurrenzfreien Lage halber vis vis der größten

am Markt an der Kaſſe à St 40 Pfg

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig

Vorräthig bei Schrocdlel Simon in alle
n de

Patti Concert
Halle Dienstag den 5 December cr Abends 7 Uhr

im Saale des Wolksschulgebäudes
Cartotta Patte

und die berühmten Instrumentalisten

Oameölto So
MHeaafael o
les de Serert

Der Billetenverkauf findet in der Musikalienhandlung von II Karm
rodt Barfüsserstr 19 statt wo auch Programme gratis zu baben sind

Preise der Plätze Nummerirte Sitze à 5 u 4 Mk Unnumme
rirte Plätze und Loge à 2 Mark

Theéatre varicte zur Eremitage
De Heute Freitag grosse Vorstellung

Sonnabend den 25 d Mts
Concert Ballet und Theater Vorſtellung

Die Gerichtsverhandlung
De Anfang 7 Uhr

Familienbillets 3 Stück 1 Mk bei Herren Steinbrecher Jasper
d Hackemesser

on AhNheater variété
Kühler Brunnen Erste BEtage

Heute Sonnabend den 25 November und folgende Tage

Concert und Vorstellung
Artiſtiſcher Director Herr Friedrich Mayfahrt

Auftreten der ContraArtiſtin Frl Rosalie Cramer der Chanſonette Frl Jenny
Walther der Soubrette Frl EIsa Marion der Couplet Sängerin Frl Mar

garetha Wöllmer ſowie des Geſangs und Character Komikers Herrn Fr
Mayfarth und Franz Brossmann Unter muſikaliſcher Leitung des Muſik

directors Herrn Robert Ronneburg

Aufang S Uhr Entree 50 Pfg
Weinſtube von C Börner

vorm Jacob Broich
14 Grosse Märkerstrasse 14

Preiswerthe u gute Weine Vorzügliche Küche
Reservirte Zimmer für Gesellschaften

Stadtgarten
Sonnabend den 25 November e

Schlachtefest
M Seehbe r

Für Damen
Das ſchönſte pract u liebenswürdig

eWeihnachtWealeseſchent
Heuser s

Rähtiſch Scheeren Garnityr
aus Solinger Silberſtahl Siverenthaltend Zuſchneide Nagel Sie
Knopſlochſcheere mit Stellſchraupz
ein hochfeines Trennmeſſer und

Preis ſür Garnitur 4 Scheeren Meſf
in feinem Etui 5 Mk Unentbehrlich r
jeden Nähtiſch Dauerhaft und un
wüſtlich bei ſleifzigſtem Gebrauch Garang
der Vorzüglichkeit durch eventuelle fra
Rücknahme Depot für Deutſchland der h
Heuſer 18 Rehmplatz Aachen
fandt der Kürze halber gegen Nachnahme

Von den vielen eingegangenen Anertenungsſchreiben laſſe eines derſelben foigen
Ew Wohlgeboren erſuche um die Gefälli i

mir noch 4 Stück Rähtiſch Scheeren
Garnituren à Mk 5 gegen Nachnahme

einzuſenden eKoſchentin Oberſchleſ d 18 Oct 1876
Emma Hüppe bei der verwittweten Prin
zeſſin zu HohenloheJngelfingen

Empfiehlt heute Sonnabend von 11 Uhrqy

Porter vom Faß
Abends Real turtle Sonp

R Heller
Weises Restaurant

5 Franckenfſtraße 5
Sonnabend den 25 d Mts

Kaisergarten
Auguftafſtraße 9

Sonnabend den 25 November

div Wurſt und Suppe
W Günther

Tivoli Garten
Franckenſtraße
Heute Sonnabend

Gemüthliches Beiſammenſein

Sonntag Speckkuchen
Montag Pfannkuchen

schmaus Chr Schrader
h

Deutſchr Eichr
Reilsſtraße 35

Sonnabend den 25 November

R PIötz
Paul s Reftauration

3 Taubengafſe 3
Sonnabend Schlachtefeſt

Wilhelmsgarten
Landwehrſtraße 2

Sonnabend Pökelknochen mit Meer
rettig und Sauerkohl Sonntag früh

Speckkuchen W Kuhne
Fr Bauers Reſtaurant

Leipzigerſtraße 107Heute Abend Porelſc weinstnochen

mit Klöſen Meerrettig u Sauer
kohl

Bürger Bierhalle
Heute Sonnabend Pöfkelknochen

von früh 9 Uhr an C Stolze

Schiemann s Bierlocale
gr Berlin 18

Jeden Morgen Stammfriühstück für 25 Pfge
eine reichhaltige Speisekarte dazu ein Glas
Schloss Ohemmitzer MRier
Heute Freitag Mock tourtle Suppe

Tuchfabrik von Calbe eignet ſich das Grundſtück zu einem Material Geſchäft
vorzüglich indem im Voraus ein guter Cigarren und Tabak Verkauf geſichert
iſt Zur Uebernahme ſind 1800 Mark erforderlich Sonſtige Weiiiinhn
werden im Termin bekannt gemacht

Calbe a/sS den 20 November 1878

G ScChöme Cigarrenfabrikant

Sonnubend Berliner RVisbeine
W Dettenborn s Restaurant

Heute Sonnabend SchlIachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe

Münchener Blertunnel
Heute Freitag Sonnabend u folg Tage
Muſkaliſche Abendunterhaltung

mit komiſchen Geſang Vorträgen

Sing Academie
Sonnabend den 25 November

früh 11 Ubr Generalprobe in r
Narktkirche Früher gemachte Fa
fahrungen nöthigen zu der ausdrüch
lichen Rrklürung dass nur Nitglie
der u Mitwirkende Zutritt baber

Der Vorstand

Coburger und Halle ſches Actien Bier hochfein
Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

O dieſe Männerl

Café David
echt engl Double Stouth

Schlachtefeſt

Schlachtefest
früh 10 Uhr Wellfleiſch Abend

lieg

Schlachbtefest

müth

nad
ſiſck
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